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InteGRAZion
Graz ein buntes Gesicht geben

Es ist soweit! Das Integrations projekt von ISOP und Holding Graz Linien 
wird vorgestellt. Grazer Kinder aus dem Kinder garten Himmelgrün und der 
Volks schule Triesterstraße, Jugend liche aus dem BG GIBS und Studie rende 
der Meister klasse Malerei der Ortweinschule haben unter der künstlerischen 
Leitung von Prof. Mag. Erwin Talker ein fahrendes Kunstwerk gestaltet.  
Der Straßenbahnzug voll mit ihren Ideen zu InteGRAZion wird anlässlich 
des Menschenrechtstages am 10.12.2011 um 11 Uhr der Öffentlichkeit 
präsentiert und anschließend ein ganzes Jahr auf den Weg geschickt. 

Feierliche Präsentation des Straßenbahnzuges „InteGRAZion“ durch
Mag. Siegfried Nagl Bürgermeister und Referent für Integration 
Dr.in Bettina Vollath Landesrätin für Integration und Finanzen 
Dipl.-Ing. Wolfgang Malik Vorstandsvorsitzender der Holding Graz  
Mag. Robert Reithofer Geschäftsführer ISOP
Moderation: Fred Ohenhen Projektleitung
 
Wir, ISOP und Holding Graz Linien, laden herzlich ein, mit uns bei dieser 
Einweihung kurz vor Weihnachten ein Zeichen gegen Ausgrenzung, 
Intoleranz und Rassismus zu setzen. 

Ein Projekt von

Projekt IKU

Mit freundlicher Unterstützung von 

Projektinitiator: Fred Ohenhen (ISOP) | Assistenz: Judith Biemeshofer (ISOP) 
Künstlerische Leitung: Erwin Talker (Meisterklasse Malerei Ortweinschule)
Grafische Umsetzung: Stefanie Schöffmann und Karin Steiner (look! design)

Mitwirkende: Ahmed Saman, Aischanat Bajraeva, Alissa Pachernik, Anastasia Korsunsky, 
Anatol Borrás, Anush Karakhanyan, Beatrise Merriman, Benjamin Feldgrill, Christine Lep, 
Daniel Holler, Daniela Puster, Elisabeth Hoschek, Flora Garcia, Idia Ohenhen, Ilce Jovanov, 
Ivan Lucic, Lena Stefflitsch, Leo Schagerl, Leonie Schlüsselberger, Linda Bogács, Lucia 
Haring, Mariya Karpovych, Martina Pfistermüller-Czar, Mehmet Gürakar, Michael Schitnig, 
Milena Engel, Paul Schaffler, Renate Plesch, Robert Kainzmayer, Roxana Razaghi, Salih 
Sazgar, Sarah Sayed, Severin Hirsch, Virág Dóczi, Waltraud Gsellmann.


